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ungebetene Tiſchgenoſſen

der Sozialdemokratie
Wenn die Sozialdemokratie aus dem Jungbrunnen der

gegergerichte und der widerwärtigen Raufereien kläglich
vpeſchmutzt wieder auftauchte wenn ſie ſich durch eng
perziges Ablehnen arbeiterfreundlicher Geſetze durch blinde
Heſchimpfung der bürgerlichen Geſellſchaft und durch be
lertes Eintreten für die Hereros vor Hoch und Niedrig

J Deutſchland in verhängnisvoller Weiſe bloßgeſtellt hatte
da hat ſie noch immer unter ihren Feinden rechtzeitig die
Freunde gefunden die den verfahrenen Agitationskarren
Jieder flott zu machen verſtanden haben Früher
waren es die Regionen der Regierung aus denen jedesmal
der beſruchtende Regen irgend einer unbedachten Aeußerung
oder Verwaltungsmaßregel erfriſchend auf die dürren
Felder der Agitation fiel heute wo an dem Himmel oben
die heitere Sonne des Grafen Bülow lacht haben die Kon
ſerrativen die Rolle des ſegenſpendenden Donnerers über
nommen Jm Herrenhauſe haben die Herren Manteuffelund Mirbadd das Viſier gelüftet und ſind offen als die

Vorkämpfer zur Beſeitigung des gegenwärtigen
Reichstagswahlrechts aufgetreten des einzigen
Mittels den Staat vor der drohenden ſozialiſtiſchen
Kataſtrophe zu retten Der Vorwärts und die ſozialiſtiſche
Provinzpreſſe frohlockten als ſie ſo ein funkelnagelneues
Fähnlein in der Sonne flattern ſahen um das ſich die
allezeit raufluſtigen Genoſſen wieder in ſeliger Harmonie
verſammeln konnten Kinder hört ihr es nicht man will euch
das einzige politiſche Recht ſchmälern oder gänzlich rauben
das ihr um eure elende Lage zu verbeſſern noch beſitzt
Auf zum Kampf für die Freiheiten des deutſchen Volkes die
allein unter ſozialiſtiſcher Aegide heute noch ſicher und ge
borgen ſind Täglich wird auf dieſe Weiſe die zer
ſchliſſene ſozialdemokratiſche Werbetrommel wieder geflickt
Aber die deutſchen Theoretiker denen akademiſche Erörterungen
von jeher lieber und leichter geweſen ſind als praktiſche
Politik fahren fort ihre Rezepte zur Aenderung des
Reichstagswahlrechts breit vor der Oeffentlichkeit zu enthüllen Erſt kam Herr v Jagemann mit ſeiner ſwioſen
Theorie von der Kündigung der Ewigkeit die den deutſchen
Bundesfürſten ein ſchmales Pförtlein öffnen ſollte durch das
ſie mit der Verfaſſung unter dem Arm in das Reich der
Aufhebung des allgemeinen gleichen direkten Wahlrechts
hinübe ſchlüpfen könnten Dann folgten Blätter wie der
a a re und das Deutſche Adelsblatt die zur Be
ämpfun
Abſchaffung des Reichstagswahlrechts und Oktroyierung

einer neuen Verfaſſung zu geeignetem Zeitpunkt Noch
praktiſcher wird der Exnationalliberale H Wenck

der bereits die Arbeiter in dem Weinberg des
neuen Reichstagswahlrechts gefunden hat es ſind
die deutſchen Arbeitgeberverbände Wollte

jemand bei der heutigen Stimmung der Arbeiterſchaft
ein Mittel finden um das fortglimmende Mißtrauen
des Arbeiters gegen den Unternehmer zur lodernden ver
zehrenden Flamme anzufachen er könnte nichts Beſſeres

der Sozialdemokratie nur das eine Mittel kennen

ausdenken als daß alle Arbeitgeber korporaliv für Be
ſeitigung des Wahlrechts einträten Wo bleibt die geſunde
Einſicht davon daß ein demokratiſches Wahlrecht wie wir
es haben das beſte Sicherheitsventil für ſchleichende Miß
ſtimmungen iſt daß eine Wahlentrechtung der Arbeiter
nachdem ſie einmal die Freiheit des demokratiſchen Wahl
rechts genoſſen haben ihre Unzufriedenheit ihren Haß
gegen die bürgerliche Geſellſchaft nur verewigen würde
Wo vor allem bleibt bei aller Furcht vor den Todfeinden
unſerer gegenwärtigen Geſellſchaftsordnung die Erkenntnis
der Nackenſchläge die gerade in dieſen Tagen aus den
eigenen Reihen und aus dem bürgerlichen Lager auf dieſe
Todfeinde niederſauſen

Die Geſpenſterfurcht die Tage wären nicht fern wo die
Not der Landwirtſchaft auch ländliche Arbeiter und Bauern
in den Schoß der völkerbeglückenden Partei getrieben
haben könnte die Sozialdemokratie mit dem ſtruppigen
Haupte des Herrn Bebel an der Spitze die Mehrheit
im deutſchen Reichstage haben und über das Schickſal der
Nation mit ein paar Majoritätsbeſchlüſſen entſcheiden könnte
hat die des Herrſchens Gewohnten mit kopfloſer Angſt
erfüllt ſo daß ſie allen Blick für die Zeichen der Zeit
verlieren Gerade das gegenwärtige Reichstags
wahlrecht iſt ja das Jnſtrument geweſen mit dem die
bürgerliche Geſellſchaft gerade jetzt drei mal kurz hinter
einander der Sozialdemokratie ihre Dresdener und ihre
Hereroblamage heimgezahlt hat Und wir ſtehen doch mit
den 80 Sozialdemokraten heute noch lange nicht vor der
Gefahr einer ſozialiſtiſchen Mehrheit Gerade dieſe letzten
Wahlen zeigten wie groß die Zahl der Mitläufer aus dem
bürgerlichen Lager iſt und daß ſomit ſelbſt wenn 90 Proz
aller Lohnarbeiter Sozialdemokraten wären wir noch nicht

r Gefahr einer ſozialdemokratiſchen Reichstagsmehrheit
änden
Was in Zſchopau Frankfurt a O und Altenburg ge

ſchah kann ſich auch wo anders wiederholen und um ſo
eher wiederholen als ſich die Sozialdemokratie nicht
mauſert Seit 27 Jahren die ich im politiſchen Leben
ſtehe, hat Herr von Manteuffel im Herrenhauſe erklärt
ſoll ſich die Sozialdemokratie gemauſert haben Sie lebt

heute noch ganz vergnügt ein Vogel der ſich ſo lange g
mauſert hätte wäre längſt tot Nun die Mauſerung im
politiſchen Leben ſchaut doch etwas anders aus als die
auf einem ländlichen Hühnerhofe Gerade augenblicklich rupfen
waſchechte Genoſſen wieder ſo grauſam an dem Partei
ewand herum daß die Federn nur ſo in die Winde fliegen
remen der kommende Parteitag kündet ſich an Herr

Mehring randaliert in der t ecret weiter gegen dasParteiſchiedsgericht deſſen Urteil über Heine Bernhardt

Braun und Göhre er einen Parteiſkandal nennt faſt ſo
groß wie die Konſpiration des Hardenklüngels Und ein
rheiniſches Parteiblatt nennt die Abſchlachtung Mehrings
eine Tat die ihres gleichen nicht in der verfaulteſten Ge
ſellſchaftsklaſſe findet Fort mit den Akademikern ſchreit
der Mann mit der Ballonmüßtze denn ſie die Akademiker
ſind die Wurzel alles Parteiſkandals Es wird alſo in
Bremen kaum lieblicher zugehen als in Dresden zumal
bereits wieder neue Parteiketzer frecher als früher das
Recht der freien Meinung in der Partei verfechten

Halle a d Saale Freitag den 3 Juni
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Schippel tritt ungeſcheut im Chemnitzer Parteiorgan für
Schutzzölle die vöorwärtstreibende Kraft im Leben der
Völker ja unter Umſtänden ſogar für Agrarzölle ein
Und er hat an Calwer David Hue mehr oder weniger
offene Geſinnungsgenoſſen Und Genoſſe Kampfmeyer
hat gerade in den letzten Tagen ein Buch erſcheinen laſſen

Wandlungen in der Theorie und Taktik der Sozial
demokratie in dem er die Bebelſche Frage Sind wir Sozial
demokraten die Alten geblieben keck mit Nein be
antwortet Wir haben uns gemauſert und wir
werden uns auch ferner mauſern in dem er Bebels

Todfeindſchaft ziemlich unverblümt als eine geradezu
wahnwitzige Kampfesmethode bezeichnet und in dem er

im Intereſſe der Partei die Beſeitigung der unglückſeligen
Maifeier verlangt

Wir ſind weit entfernt von dieſen tiefgehenden Meinuugs
verſchiedenheiten der Partei etwas wie ihren Zuſammenbrüch
zu erwarten Sie wird die Dinge komödiantenhaft behandeln
genau wie in Dresden man debattiert erhitzt ſich wirft ſich
Grobheiten an den Kopf nimmt ſie zurück und zieht ein
mütig mit dem dröhnenden Geſang der Marſeillaiſe zum
Saale hinaus zum Kampf gegen die bürgerliche Ge
ſellſchaft Aber eben der bürgerlichen Geſellſchaft und all
den Arbeitern die ſich zu ihr rechnen wird ob dieſer Politik
der hohlen Demonſtration der Geſchmack an den ſozial
demokratiſchen Tafelfreuden immer gründlicher vergehen
Und darum hat gerade die bürgerliche Geſellſchaft alle Ur
ſache den Herren ein kategoriſches hands off zuzurufen
die ſich heute als ungebetene Gäſte an die ſozialdemokratiſche
Tafel drängen um dort ein neues hochwillkommenes Partei
gericht aufzutiſchen das in dem Rufe beſteht Das allgemeine
Wahlrecht iſt bedroht Beſſer als durch Vorhaltung dieſes
fetten Biſſens könnte die brüchig werdende Einheit gar nicht
wieder hergeſtellt das magere Menu nicht wieder ſchmackhaft
gemacht werden an dem der nächſte Parteitag mit all den
Ketzergerichten mit der mißglückten Ruſſendebalte und der
ſo unzeitgemäßen Hereroverbrüderung ſchwer zu verdauen
haben wird

Deutſches Reich
Politiſches

Der diesjährige Parteitag der deutſchen Sozkal
demokraten in BVremen wirſt ſchon in den Delegiertenver
ſammlungen der einzelnen Wahlkreiſe ſeine Schatten voraus
Allenthalben herrſcht der dringende Wunſch daß der Bremer
Parteitag einen für die Partei würdigeren Verlauf nehme als
die vorjährige Tagung im Dresdener Trianon wenngleich man
im ſtillen die Beſorgnis hat daß auch in Bremen äßhnltiche
Skandalſzenen zu gewärtigen ſind wie in Dresden Die Genoſſen
in Halberſtadt haben zu dieſem Zwecke ſchon den Antrag ein
gebracht daß die perſönlichen Streitigkeiten hinter verſchloſſenen
Türen verhandelt werden ſollen Ein ähnlicher Antrag iſt von
München angekündigt wo am Montag in einer Verſammlung
des ſozialdemokratiſchen Vereins eine ſtürmiſche Auseinander
ſetzung über eine Reſolution ſtattgefunden hat die an die in den
perſönlichen Streit verwickelten Genoſſen die kategoriſche Auf
forderung richtet nun endlich einmal die ſachlich unbegründeten
rein perſönlichen und die Partei ſchwer ſchädigenden Reibereien
einzuſtellen Das Gros der Genoſſen habe den ewigen Krakehl
mehr als ſatt Die Reſolution wurde zwar nur mit der geringen

Ffeuilleton

Nachdruck verboten

Oktokar Lorenz
Von Dr Reinhold Brode a o Profeſſor d Geſchichte

Aus unſerer Nachbarhochſchule an der Saale aus dem
o igrheiteren Jena kommt die tiefſchmerzliche Trauer
liche Praſeh zu Geſhe e Buit nd de

e Profeſſor der Geſchichte Herr Dr Ottokar Lorenz
n e W ſeines Alters einem ſchweren

enden Leiden erlegen iſt
gen im lachenden Lenze während die blühende Natur

Tdrch an einem neuen Wunder ſchafft hat der Allzerſtörer
Re ſein Werk verrichtet diesmal an einem Großen im
vie der Wiſſenſchaft an einem durch Univerſalität der

Gelehrlen durch Geiſt und Originalität vor Vielen begnadeten

Ottokar Lorenz war ein öſterreichiſches Landeskind
Er wurde
Seine let im Jahre 1832 zu Jglau in Mähren geboren
der üniverſita Laufbahn begann er als Privatdozent an
und fodur Wien wo er bald in eine außerordentliche
wiſſenſch un in eine ordentliche Profeſſur aufrückte Seine
Be fftlichen Hauptarbeiten aus dieſer Periode

dun dert v chichte im 13 und 14 Jahr
lands Geſ S Bde Wien 1863 67 und Deutſch
Mitte deg i btsguellen im Mittel alter ſeit der
handeln das 13 Jahrhunderts Berlin 1870 be
ehrtes Jnt Mittelalter und haben ein ausſchließlich ge

Auflage ereſe doch iſt das letztgenannte Werk in dritker

a ehe Trren vefſi Geſchichte wenigſtens dem des MittelVorgehen ein unentbehrliches Handbuch geworden
die Stelle erhältniſſe deren Natur zu erörtern hier nicht
und Wirken verleideten dem Wiener Profeſſor Aufenthalt

Mit Freuden ſeinem Heimatſtaate
ttelun den begrüßte er es daher daß durch die Ver

le a e tut Ernſt II von Sachſen Koburg
hegten Lehrſtuhl r na auf den mitilerweile er

noch in der der Geſchichte an ihn erging Jm Jahre
r Vollkraft des Mannesalters trat er ſein

Jenager Lehramt an Seinem hohen Gönner iſt er zeit
lebens in verehrender Freundſchaft verbunden geblieben
Seine Beziehungen zu dem verewigten Fürſten dem erſelbſt in nen ausgewählten Bildern Staatsmänner

und Geſchichtſchreiber des neunzehnten Jahr
hunderts Berlin 1896 eine liebevoll eindringende
Charakterſkizze gewidmet hat ſind hinreichend bekannt Die
oft gehörte und immer wieder unkritiſch nachgeſprochene Be
hauptung er Ottokar Lorenz ſei es geweſen der dem
grundgeſcheiten Herzog ſeine ſo ſchnell berühmt gewordenen
Denk würdigkeiten abgefaßt habe iſt eine bare Lächer
lichkeit Lorenz Mitarbeit beſchränkte ſich auf das Knochen
gerüſt des ganzen Werkes auf das Hervorſuchen und Zu
ſammenſtellen der Archivalien aus den Archiven und auf die
Gruppierung der Dokumente

Hatten ſchon die Großtaten des deutſch franzöſiſchen Krieges
den patriotiſch fühlenden Gelehrten in ſeiner volkstümlichen
Geſchichte des Elſaſſes auf die Gegenwart geführt

in einer Reihe anmutiger Bilder aus dem geiſtigen und
politiſchen Leben der alten ſchickſalsvollen deutſchen Weſt
mark er ſchrieb das Büchlein in Gemeinſchaft mit dem
Oeſterreicher Wilhelm Scherer im Jahre 1871 ſo
wendete ſich je länger je mehr ſein wiſſenſchaftliches Intereſſe
der Erforſchung und Darſtellung der neueren Geſchichte
zu Feinſinnig nach Form und Jnhalt ſind Lorenz mannig
faltige wiſſenſchaftliche Aufſäze aus dem Staats Kirchen
und Geſellſchaftsleben der modernen Kulturvölker

Neben jener eben erwähnten Sammlung von Charakter
ſtudien die unter anderen auch eine hochwichtige Darlegung
der Politik des Staatskanzlers Fürſten Metternich wie derdes Königs Friedrich Wilhelm i umſchließt nennen wir
in dieſem Zuſammenhange gleich ſein leßtes Werk Kaiſer
Wilhelm und die Begründung des Reiches 1866
bis 1871 nach Schriften und Mitteilungen be
teiligter Fürſten und Staatsdiener Berlin 1902
Weit entfernt die Verdienſte unſeres großen Kanzlers um
die Neichsgründung irgendwie zu ſchmälern oder gar herab
zuſetzen trat er dem Druck eines völlig falſchverſtandenen
Bismarckkultus entgegen Jn klarer und wohlmotivierterAbſichtlichkeit gerade den Verdienſien unſerer nationalen

Armee die volle Würdigung zollend unternahm er zu zeigen
wie der Geiſt des kaiſerlichen Kriegsherrn Wilhelm für den
dieſe treuen Soldaten in drei Feldzügen in den Tod ge

gangen es war der mit einer an das Wunderbare ſtreifenden
Willenskraft und Klugheit das preußiſch deutſche Reich
ermöglichte indem er die einander bekämpfenden und wider
ſtrebenden Kräfte immer wieder in der rechten Richtung und
im ſicheren Gange zu erhalten wußte Das Buch erregte
ungeheueres Aufſehen und rief einen Sturm kritiſcher Be
ſprechungen hervor Mit wahrer Gier warf ſich die Preſſe
auf dies Werk und man ſtaunte mit welcher Emſigkeit und
wetteifernden Haſt hunderte von Federn die Ausführungen
des Geſchichtsſchreibers ausſchrieben und abdruckten die
meiſten freilich mit der liebreichen Verſicherung daß das
Buch um ſeiner unſchätzbaren Aktenſtücke willen leider nicht
unbeachtet bleiben werde daß aber der Verfaſſer aus ſeinen
Quellen lediglich irrige und unrichtige Schlüſſe gezogen
hätte und dahin ging man konnte ſich des Eindrucks kaum
erwehren die Meinung daß die hier in Betracht kommenden
hohen Perſönlichkeiten weit weiſer getan haben würden wenn
ſie ihre ſo überaus wertvollen Dökumente nicht in Ottokar
Lorenz Hände ſondern in die Hände des einen oder des
anderen dieſer kundigen Thebaner gelegt hätten Der
Hader und die Leidenſchaft der Parteien hat ſich in dieſe
Streitfragen gemiſcht aber wenn alles perſönliche Jntereſſe
ſchweigt wird man den Jntentionen des Autors Gerechtig
keit widerfahren laſſen

a

Nur ſitreifen können wir in dem Rahmen dieſer Skizze
Lorenz Bemühung um die wiſſenſchaftliche Genealogie
eine hiſtöriſche Disziplin die er geradezu aus der Vergeſſen
heit hervorgezogen und neu zu Ehren gebracht hat Es
würde einer beſonderen Abhandlung bedürfen die Probleme
um die es ſich hierbei handelt Stammbaum und Ahuventafel
in ihrer geſchichtlichen ſoziologiſchen und naturwiſſenſchaſt
lichen Bedeutung auch nur annähernd verſtändlich zu
machen Seine Anſchauungen und Ziele hat Lorenz
in ſeinem Lehrbuch der geſamten wiſſenſchaft
lichen Genealogie Berlin 1898 zuſammengefaßt
Reger iſt ja in den weiten Kreiſen auch unſeres Bürger
tums das Jntereſſe an der Fawmiliengeſchichte erwacht
Einem jeden der für die hier einſchlägigen Fragen Sinn
und Verſtändnis hat mag das ſchwere aber tiefgründige
und ungemein anregende Werk aufs beſte empfohlen ſein

Unſtreitig Lorenz geniglſte Leiſtung nun die freilich der



hell von 15 Stimmen abgelehnk Freunde wie Gegner deraber darin ſelten daß die Partelgenoſſen aller

dafür Sorge kragen follten daß in Bremen ſolche ſkandalöſe
Dinge wie in Dresden ſich nicht wiederholen

Volkswirtſchaftliches
Jn Düſſeldorf ſoll im Jahr 1905 eine Schiff

fahrtsausſtellung ſtattfinden Am Dienstag kam die An
gelegenheit in der Düſſeldorfer Stadtverordneten
Verſammlung zur Sprache Einige Redner erklärten ſich
zwar mit der geplanten Ausſtellung einverſtanden wünſchten
aber einen abendlichen Schluß derſelben ſpäteſtens um 10 Uhr
Die verſchiedenen Ausſtellungen in Düſſeldorf hätten mit ihrer
Dauer bis in die Nacht hinein eine Reihe von gewerblichen
Bernufsſtänden nicht nnerheblich geſchädiat weshalb denn
auch die Ausſtellung 1902 eine allgemeine Unzufriedenheit in der
Geſchäſtswelt zurückgelaſſen habe Man ſolle auch die Aus
ſtellung nicht wieder mit allen möglichen Vergnügungen ausſtalten
Gegen dieſe Einwände wandte ſich mit größter Schärfe Ober
bürgermeiſter Marx

Wenn er gewnßt hätle daß ſolche Bedenken in einer Körper
ſchaft laut geworden wären die er bisher für einſichts
voller gehalten habe Oho Rufe dann würde er ſich um
die Schiffahntsansſlellung nicht ſo ſehr bemüht haben
Zweifellos das gebe er zu ſei in der Düſſeldorfer Bürger
ſchaft eine gewiſſe Ausſtellungsmüdigkeit vorhanden aber es
ſei doch nicht der Düſſeldorfer allein der die geplante Aus
ſtellung beſuche bei deren Wichtigkeit für das geſamte
dentſche Wirtſchafts leben man anf einen inter
nationalen Verkehr rechne Das Jntereſſe am
Schiffsbau ſtehe hente im Mittelpunkte der ganzen Welt
Düſſeldorf dürfe ſtolz auf eine ſolche Ausſtellung ſein die man
nicht mit den ſog Wander Marineausſtellungen
verwechſeln dürfe
ſelen

Der Vorfall iſt bezeichnend dafür daß die Geſchäftsleute keines
wegs von Ausſtellungen jedesmal Nutzen erwarten können nicht
einmal alle Wirte ziehen Nutzen daraus Außer den Hotel
wirten haben lediglich die Pächter der Vergnügungen in den
Ausſtellungen den Vorteil

Kirche und Schule
Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Verſchiedene Blätter

bringen einen Aufruf des Dr Schwatlo Direktors der dentſchen
Schule in Konſtantinopel und dreier anderer Direktoren deutſcher
Schulen im Auslande zur Teilnahme an einer Konferenz
der Direktoren deutſcher Schulen im Auslande
die am 6 und 7 Sept in Berlin ſtattfinden ſoll Dabei wird
hervorgehoben daß an der Konferenz die Vertreter des Aus
wärtigen Amtes und anderer Behörden teilnehmen würden
Demgegenüber ſind wir zu der Mitteilung ermächtigt daß die
Angelegenheit von den Unterzeichneten des Aufrufs ohne jede
Fühlung mit dem Auswärtigen Amt oder einer anderen Behörde
in die Wege geleitet würde

Heer und Flotte
Die ſoeben erſchienene Rangliſte der kaiſerlichen

Marine für das Jahr 1904 wurde qm 17 Mai abgeſchloſſen
Das aktive Seeoffizierkorps weiſt 5 Admiräle
7 Vlzeadmiräle und 17 Konteradmlräle in den Flaggoffizierſtellen
auf von dieſen haben 3 Hofmeyer Siegel Becker nur den
Charakter eines ſolchen Prinz Heinrich iſt durch den Ab
gang des Admirals Thomſen nunmehr der zweltälteſte Ad
miral unſerer Flotte An Stabsoffizieren zählt das Seeoffſizier
korps 62 Kapitäne zur See 25 Fregattenkapitäne und 111 Kor
vettenkapitäne Kapitänlentnants gibt es 273 Subalternoffiziere
639 von dieſen ſind 394 Oberleutnants zur See und 245 Leut
nants zur See Die ä la auite des Seeoffizierkorps ſtehenden
Flaggofſiziere ſind von 4 auf 5 geſtiegen neu hinzugetreten iſt
Admiral Thomſon Jm letzten Jahre betrug der Abgang des
Secoffizierkorps Gefallen Oberlentnant z S Stempel 2 Flagg
offiziere 4 Kapitäne zur See und 1 Fregattenkapitän wurden
zur Dispoſition geſtellt der Abſchied wurde bewilligt I Konter
admiral 3 Kapitänen zur See 1 Kapitänlentnant 2 Oberlent
nants zur See Nach dieſen Angaben gehören dem Seeoffizier
korps jetzt 1139 Köpfe an Das Offizierkorps der Marine
infanterie zählt 86 das Marine Jngenienrkorps 228 und das
Marine Sanitätsoffizierkorps 198 Angehörige Jn der Liſte
der Kriegsſchiffe werden anfgeführt 18 Linienſchiffe
8s Küſtenpanzerſchiffe 12 Panzerkanonenboote 10 große

und 29 kleine Kreu

Kriegsſchiſfe

die allerdings etwas in Mißkredit geraten Auch in Preußen ſollte daher die bayeriſche Verfügung Nach

er 7 Kanonenboote 15 Schnlſchifſe 9Spezialſchiffe und veiüſelns 9 Hafenſchiffe im ganzen 118

Verwaltung und Rechtspflege
Arbeiter z zu Schöffen gewählt wurden
ißſtand der in Bayern zu berechtigten Klagen Anlaß

iniſterlken des Jnnern und der Juſtiz in Bayern
aben nach der Sozialen Praxis eine Entſchließung erlaſſen

die eine Forderung der Gleſchberechtlgung und Gerechtigkeit
der Verwirklichung näher zu führen geeignet iſt Die Verfügung
beſtimmt für die Herſtellung der Liſſen und die Wahlen der
Schöffen und Geſchworenen

Nach dem Gerichtsverfaſſungsgeſetz ſel die Fähigkeit zur
Bekleidung dieſer Aemter möglichſt wenig beſchränkt nament
lich ſei ſie weder abhängig von Vermögensbeſitz noch von
einem beſtimmten Bildungsgrad Es entſpreche dem
Willen des Geſethzes daß in die Urliſten die Namen aller
Perſonen aufgenommen werden die zum Amt eines
Schöffen oder Geſchworenen berufen werden können und daß
bei den Wahlen das Hauptangenmerk daranf gerichiet werde
zu Schöffen und Geſchworenen die Perſonen zu wäßhlen die
nach ihrer geiſtigen Begabung und Urteilsfähigkeit und nach

z ſittlichen Tüchtigkeit und Selbſtändigkeit die geeignetſten
ſind Es ſtände danach nicht im Einklang mit dem Geſetz
wenn Perſonen zum Amt eines Schöffen oder Geſchworenen
nur deshalb nicht bernfen würden weil ſie zur Arbeiter

Da
war ein
zak Die

klaſſe gehören Geſetzwidrig wäre es übrigens auch
wenn bei der Berufung zum Amt eines Schöffen oder Ge
ſchworenen auf die Zugehörigkeit zu einer politiſchen
Partei Rückſicht genommen würde

Das Vorgehen verdient Billigung Denn vor dem Rlchter iſt
eine üble Wirkung der ſozialdemokratiſchen Parteiſtellung nicht
zu befürchten und für die Fälle wo dieſe Befürchtung be
gründet ſein ſollte kann Ablehnung des Schöffen erfolgen

achtung finden Eine andere Frage iſt freilich die ob dem
Arbeiter felbſt damit immer ein Gefalle geſchieht wenn er eine
Zeitlang in empfindlicher Weiſe ſeinem Verdienſt entzogen wird

Parlamentariſches

Jm Abgeordnetenhauſe ſind für das Plenum nach
dem Schluß der Pfingſtferlen am 7 Juni die Geſchäfts an
ordnungen dahin in Ausſicht genommen daß am Don
nerstag den 9 d und Freitag den 10 die Plenar
ſitzungen ausfallen werden An dieſen beiden Tagen
wird die X Kommiſſion den ganzen Tag ſitzen Man nimmt
an daß ſie am Freitag den 3 die zur Beratung ſtehende
Vorlage in erſter Leſung erledigen und zur erſten Leſung des
Geſetzentwurfs betreffend Freihaltung des Ueberſchwemmungs
geblels der Waſſerläufe mehrere Sitzungen verwenden wird
Jn nächſter Woche und ſpäter werden abgeſehen vom 9 und
10 d Abendſitzungen veranſtaltet werden müſſen um
in die zweiten Leſungen der vier der erſten Leſung unterzogenen
Vorlagen eintreten zu können Der Präſident des Abgeord
netenhauſes von Kröcher dürfte dem Vernehmen nach wenig
Neigung empfinden mit Rückſicht auf die Geſchäftslage das
Plenum bis zur Vertagung weiter raſten zu laſſen

Arbeiterbewegung
Die Arseiter der Norddentſchen Juteſpinnerei

in Schiffbeck drohten Mittwoch in den partſellen Ausſtand zu
treten ſie verlangten eine 10prozentige Lohnerhöhung
Da die Bemühungen der Direktion durch Darlegung der Ge
ſchäftslage auf gütlichem Wege mit den Arbeitern eine Einigung
zu erzielen erfolglos geblieben ſind iſt der geſamte Betrieb ein
geſtellt worden

Auskand
Der Krieg in Oſtafien

Die gedemütigten Ruſſen
Die Times gibt ihrer Genugtuung darüber Ausdruck daß

die zweite vollkommene Niederlage der Ruſſen auf dem Lande
den Kritikern des Kontinents die Augen geöffnet habe Das
Blatt ſagt es habe ſelbſt ſeit Jahren verſucht die Welt davon
zu überzeugen daß die Ruſſen nicht das zu leiſten imſtande
ſeien was ſie vorgaben Die deutſchen Zeitungen ſprächen jetzt

ind hielten mit ihrer Enttäuſchung über dire nicht hinter dem Berge 3 S KrlegsNoch größer ſei W der
Umſchwung in der öffentlichen Meinung inDurch die japaniſchen Siege zur See habe man Ia doteſen

nicht überzeugen laſſen wollen ſelbſt nach dem Siege am ochſei man noch immer bei ſeiner Anſicht geblieben aber ſert don
lich habe man ſeinen Jrrtum eingeſehen Wenn die g
Frele Preſſe ſage dieſe Enthüllungen ſelen als einekommen neue Ueberraſchung ſür alle Welt gekommen ſo ſinene
das ſicherlich nicht für Großbritannien und die Vereinigh
Staaten Allerdings ſei man auch bier über die Vollent
erſtaunt geweſen zu welcher die Japaner ihr Heer und
Flotie gebracht hätten und ebenſo erſtaunt ſel man über di
gänzliche Ün fähigkeit der Ruſſen gewefen aber
habe ſchon lange eingeſehen daß Japan eine erſiklaſſige Man
ſei und daß wenn es jemals zu einem Kampfe kommen ſollte
die Japaner ſich als tüchtige Feinde erweiſengwürden wer auch

immer ihr Gegner ſei h
Japaniſche Nervoſität

Die Spionen ſucht des niederen Volkes iſt ebenſo ſchlim
wie lächerlich Sie bat zwar nachgelaſſen beſonders in dezne
auf die Freinden hat ſich dafür aber auf die eigenen Lande
leute und zwar gerade auf Offiziere und alte Militärs g
worfen Unter den Deutſchen waren gerade mit merkwürdiger
Sicherheit die älteſten um Japan verdienten Mitglieder der
kleinen Kolonie herausgegriffen worden Aus den Stäſlen
wird ſolcher Klatſch zunächſt in irgend eine St rrpigsredatlion
getragen und am anderen Tage iſt die ganze Stadt voll davon
da jeder Kuli ſeine Zeitung lieſt Es iſt das eine ſo gewaltige
Macht daß ſogar die Polizei ſich veranlaßt geſehen hat dem
Verdächtigten einen Poliziſten Tag und Nacht daheim und
draußen als ſtändigen Begleiter beizugeben Für etliche der
verdächtigen japaniſchen Offiziere iſt der Generalarzt der Armee
Baron Jöhiguro eingetreten es handelte ſich beſonders in
zwei ſeiner näheren Bekannten von denen der eine im Felde
ſteht der andere ſchon ſeit Jahren ſiech auf dem Bette lag und
jetzt plötzlich geſtorben iſt Man ſieht wie lächerlich ſolche Ge
rüchte ſind und doch haben ſie einen Offizier der ebenſo ver
dächtigt worden war in den Tod getrieben Er hat ausdrüg
lich in einem Abſchiedsbriefe an ſeinen Kommandeur geſagt daß
er dieſe Schmach die ihm von ſeinem Volke angetan ſei nicht
überleben wolle

Türkei
Die Pforte hat den Botſchaften der Ententemächte für eine

ſchriftliche Mitteilung über die definitive Regelung der
finanziellen Frage bezüglich der Gendarmerie für die
Reformwilajets zugeſichert Angeſichts der begonnenen nicht
unbedeutenden Neuanſchaffungen für die bisher gänzlich ver
nachläſſigte türkiſche Flotte hat England den Poſten eines
Marineattachés bei der hieſigen Botſchaft geſchaffen

Wie die Frankf Ztg aus New York meldet hat die
Pennſylvaniabahn auf ihrem Gebiet weſtlich von Pitts
burg 1100 Angeſtellte entlaſſen Jn der letzten Woche wurden
28 Hochöfen ausgelöſcht

Provinzialnachrichten

e Wettin 31 Mai Waſſerleitung Mit der Aus
führung unſerer Waſſerleitung ſcheint es gute Weile zu haben
Man muß entweder ein anderes billigeres Verfahren herbei
führen oder aber wie es unſere Nachbarſtadt Cönnern getan
innerhalb der Stadt öffentliche Brunnen anlegen um dem
drohenden Waſſermangel abzuhelfen

Weißenfels 2 Juni Verhaftung Maurerſtreik
Brauerei Kauf Der 16 jährige Arbeitsburſche Artur

Kuntze wurde von der Polizei überführt mehrfach Frauen über
fallen und ihnen zum Teil dabei Geld geraubt zu haben Der
Patron iſt feſtgenommen worden Der Maurerſtreik dauert
unverändert fort Geſtern trafen wieder über 25 Arbeltswillige
ein Die Brauexei von Lohrenz iſt im geſtrigen Subhaſtatlons
termine für 105,000 M einſchließlich des Nenen heiteren Blick
wieder für die Familie Lohrenz erworben worden

y Belgern 2 Juni Unſere freiwillige Feuerwehr
felert am Sonntag das 2s jährige Jubiläum ihres Beſtehens
Aus dieſem Anlaß findet nach einem Zapfenſtreich am Vorabend
an genannten Tage um l Uhr Alarmiernng und Angriffs
übung und um 3 Uhr der eigentliche Feſtakt am Kriegerdenkmal
ſtatt Sämtliche Wehren der Umgebung darunter die von
Torgan Dahlen Annaburg Wittenberg Mühlberg und

offen ihre Bewunderung über die Leiſtungen der Japaner aus Falkenberg haben ihr Erſcheinen in Ausſicht geſtellt

Natur ihres Gegenſtandes nach niemals populär werden
kann iſt ſein Buch Die Geſchichtswiſſenſchaft in
ihren Hauptrichtungen und Aufgaben in zwei
Bänden 1886 1891 erſchienen von denen der erſte eine
ſcharfſinnig und phantaſievoll eindringende Charakteriſtik
unſerer führenden Geiſter anf dem Gebiete der Geſchicht
ſchreibung von Schiller und Schloſſer bis auf die
Gegenwart enthält der zweite ausſchließlich der Jdeenwelt
Leopolds von Ranke und ſeinem Geiſteswerke gewidmet
iſt Neben Alfred Dove verdanken wir weſentlich
Ottokar Lorenz die wahre Einſicht in das Weſen der
Rankeſchen Hiſtoriographie

Ranke hatte ſich als er in ſeine erſte große Schaffens
periode eintrat aus dem Hegeltum in den ſicheren Hafen
der ſogenannten hiſtoriſchen Kritik gerettet Aber der
Wahn als habe der große Meiſter mit dieſer kritiſchen
Methode elwas wie ein Rezept erfunden oder gar erfinden
wollen das man nur anzuwenden brauche um hinter
die Erſcheinungen zu kommen der Wahn daß es eine
ſolche abſolute Methode überhaupt gäbe während doch
auch hier das ſubjektive Bewußtſein des Forſchers
Kombinationsvermögen und intuitive Kraft das ihre tun
dieſen Wahn hat Ottokar Lorenz gründlich zerſtört und
von dieſer Wahrheit wird die Schulweisheit be
ſchränkter und urteilsloſer kritiſcher Spezialiſten nichts
abzumarkten vermögen Ueberhaupt hatte er für jene
wunderliche deutſche Mode jeden Schriftſteller und
Gelehrten irgend einer gewiſſen Schule einzu

i nichts übrig und daß ein irgendwie freier ſelbſt
ändiger und offenblickender Geiſt in einem langen und

tätigen Leben nur im Schatten einer Schule vergnügt
ar das konnte er ſich wirklich nicht denken Die

orheit die in dieſem Einſchachtelungsprinzip liegt iſt er
denn auch gebührend brandmarken nicht müde geworden
Hat nicht in ähnlicher Weiſe Treitſchkes genialer Sarkasmus
geſpöttelt über jene ſtillvergnügten Seminarſprößlinge die
zeitlebens ihre Eierſchalen nach ſich ſchleifen und den

Spitznamen eines Schülers wie einen Ehrentitel führen

t

Freilich leidenſchaftlich tief leidenſchaftlich war der Mann
er hier in irrt hinteiſeiden Sprache ſeine Gedanken ent

wickelte Lorenz war eine Kernnatur von ſtreitbarem
kampfesmutigem Weſen nicht ohne problematiſche Züge
Seine individuelle Art hat viele Feindſchaften aufgeregt
aber niemals bediente er ſich unedler Waffen Sein Geſpräch
war belebt durch Witz und naive Laune es verſchmähte die

kann Seine Künſtlerſeele war energiſch im Haſſen und im
Lieben Seine hiſtoriſchen Anſchauungen mit denen wir uns
im übrigen keineswegs in allen Stücken ſolidariſch erklären
waren von höchſter Entſchiedenheit und ihr u war gegen
demokratiſche Gedankenloſigkeit wie gegen höfiſche Entſtellung
in gleicher Weiſe gewappnet Uns Hallenſern war er
kein Fremder Gar manchem aus unſerer ſchönen Gemein
ſchaft iſt er von den Köſener Zuſammenkünften her vertraut
eworden Fürwahr wenn dem ſo iſt daß des Menſchen
emperament ſein Schickſal iſt ſo ſteht dieſe Wahrheit

leſerlich geſchrieben unter dem Bilde dieſes Mannes
Lorenz war ein edler und wie jeder echte Gelehrte der

von der Endlichkeit und Relativität des menſchlichen
Wiſſens die rechte Vorſtellung hegt ein tief beſcheidener
Menſch Nie kam es ihm bei ruhmredig mit jener beneidenswerten Doſis ſelbſtſicherer und Jeabgekſiggawer

Selbſtberäucherung von ſeinen eigenen Leiſtungen zu ſprechen
Bei aller Schärfe der Jronie bei aller Wucht der ſachlichen
Polemik erkannte er fremdes Verdienſt gerne und willig an
und wie dankbar war der von einem Augengebreſten Heim
geſuchte für jede auch die kleinſte wiſſenſchaftliche Hand
reichung die ihm die eigene Arbeit erleichtern half
Schreiber dieſer Zeilen gehört gar nicht zu ſeinen perſön
lichen Schülern aber er gehört zu ſeinen aufrichtigen Be
wunderern und er fühlt ſich dem genialen Forſcher für
manche wertvolle Winke verpflichtet

Lorenz war nicht das was wir einen Kathederkönig zu
nennen pflegen Darin kam er ſeinen Amtsvorgänger
Adolf Schmidt 10 April 1887 wohl nicht gleich Aber
ihm ebenbürtig an Fähigkeit künſtleriſcher Kompoſition ein
Meiſter der Kritik und Darſtellung war er ein Stiliſt von
erſtem Range Und wir wollen es ihm nacheifernd hoch
anrechnen Denn zum Glück iſt die Zeit vorüber der der
Spruch des Dichters galt
was langweilig und ledern das halten die Deutſchen für gründlich

unſerem Volke und ſeinen echten Gelehrten hat er ohnedies
niemals gegolten
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Der Ausgang des hochverdienten nach mancher Richtung
vereinſamten Gelehrten entbehrt nicht der Tragik

Die Mitwelt ſo will uns bedünken iſt ihm nicht völlig
geworden Die Nachwelt wird erkennen welch ein

chatz von Geiſt und Wiſſen in ſeinen Werken die in
unſerer hiſtoriſchen Literatur in die erſte Reihe gehören
niedergelegt erſcheintKraflworte nicht die eben nur der originale Geiſt ſich leiſten

unerſchöpften Gemüts und Jdeenfülle Mit regen Sinnen
der politiſchen Entfaltung und Erſtarkung ſeines neuen
großen Adoptiv Vaterlandes zugewendet hat Ottokar
Lorenz während einer Zeitſpanne von faſt zwei Jahr
zehnten an der friſch und kraftvoll ihre Schwingen regenden
thüringiſchen Landes Univerſität der Hochburg des deutſchen
Jdealismüs den Geſchichtsbetrieb zu neuer Blüte erhoben
und den Kommilitonen ein treu fürſorgender verſtändnis
voll mitfühlender väterlicher Berater lange und tief fort
wirkende Anregungen gegeben Jhm wie allen unſeren
großen und unbvergleichlichen Meiſtern Ranke und
Droyſen Sybel und Nitzſch kam es darauf an das
hiſtoriſch Gewordene fruchtbar zu machen für die Gegen
wart dergeſtalt daß die Vergangenheit aus ihrem ſcheinbot
abgeſchloſſenen Jdeen und Gefühlskreiſe warm und re
an uns herantritt daß ſie uns eben nicht als ein andere
erfcheint ſondern als unſer eignes Selbſt als ein wo
licher Beſtandteil unſeres geſamten Daſeins Ein Pite
Amtsnachfolger und Berufsgenoſſe unſeres Schiller hat

in dem Sinne der in uns das Verlangen entzündet
dem reichen Vermächtnis von Wahrheit Sittlichkeit Jrr
Freiheit das wir von der Vorwelt überkamen und aus
mehrt an die Folgewelt wieder abgeben müſſen auch
unſeren Mitteln einen Beitrag zu legen und an dieſer ſch
vergänglichen Kette die durch alle WMenſchengeſchlechter r
windet unſer fliehendes Daſein zu befeſtigen rnder
ihn in Wahrheit gekannt haben wir ſchreiten mit traue Je
Seele ſeiner Bahre nach Sein Andenken wird uns ehach
ſeine tapfere und edle Erſcheinung ehrwürdig unvergeß
und unverletzlich bleiben

Univerſität Halle Pfingſten 1904

iſta inHochſchulnachrichten Die Georgla Augns de
Göttingen wird in dieſem Semeſter nach irre
ſoeben erſcheinenden Perfonaldeſtandes von 1581 nz dere
den beſucht Es iſt das die höchſte F Die Zahl
ſich die Univerſität jemals zu erfreuen gehabt t Jamtfreguens
der nichtimmatrikulierten Hörer beträgt 118 die Geeſtober
alſo 1694 Die Schrift zum 60 Geburtstag im v
Koch s die ſeine Schüler herausgegeben haben er
von Guſtav Fiſcher erſchienen Vas umfangreche s orſchung
704 Druckſeiten und enthält 42 Arbeiten aus en Profeſe
gebiet Aus Jena wird dem B Tabl dän in Sonne
Dr Rein von der hieſigen Univerſität beabſibigllen und et
den Vereinigten Staaten einen Veſuch abzu

e

Höher als ſeine Werke ſteht uns der Menſch mit ſeiner Anzahl von Vorträgen zu halten
r

die Hiſtorie gelehrt in Schillers in philoſophiſche Geiſte

e
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erer Vitterfeld 2 Junl Ge iſt eskra ren der Väcker obert Di gebürt n Geſtern abch gradiger Geiſtesgeſtörtheit g aus Schleiz w end mußte Main d n Poltlzeiger egen hoch ne undwerden er erſt am geſtri vahrſam und eln Pid gen Tage w Kenomm ging in ony vonen Heine Alg b et tet alpre en e etötet worden wl zugeführt der Nervenkllnit Heu nud e dine en Offler der 5 nd zu machen Er Nr 41ne de ndeburg Junt tlnit Halle Mojor begleiten 20 S en 35000 Kr S 158en J purlos v egieitende Off eter entf ornendicki en als Je 2000 K r 54 Je 4 x 90 Je 10der am anüar 1888 z er ſch nur d ide Off ernt v cht herv 000 K 000 K 000 Ka liy Grothe aus r ren e iſt achten et gerade et v den ſtand Perben zogene Sieg r S e r Rr 7 e z d Te inem Tapetengeſchä adt E inslehrling Major em Anſpr e beiden J das Tie n 1195 14 15 57 94 254 r 56 S 2835 Ndie j902 in e petengeſchäft in M r war ſei ig ajor Ewi prung des Lö n Jäger losgi Tier aber 23 1584 1 254 278 42 S 3835 N r 6d kam von dort aus nachder agdebur t Oſtern und fiel ing verwickel es Löwen osging Die r 2306 2355 2366 615 1656 170 5 426 571 590 r 17 Ge
an dten beſucht n er vorher in Z ß in der Lehre,bli el hin wobei er le ſich jed eitwäris ans e ver 8155 3368 66 2580 2599 l 1713 1724 876 1007 1030
cht exwan icht halte nach Verli erdſl einen jungen ck ſtand der Löwe ſein G och mit d iSzuwelchen 3599 3626 36 2617 2662 1846 1996 21fleidern aufgegriffen und rlin würd n jungen Sch er Löwe ü zewehr verlor em Fuß 3649 366 2776 294 06 2305te le nach drei T e hier in Fr 2 enkel auf über il r verlor Jm näch im Graſe 4 3835 38 4 2977 297Kleidung verſehen wiede agen Haft Frauen Ma und zerfleiſe ym riß i Jm nächſten Angen 64 3932 9 3027

ich r entlaſſe aft mit männlic ajors fen eiſchte ym mit ei ſten Angen II eam Abend des 8 Mai i n Die Fraue männlicher erſt mit erte mehrere Schi ihn furchtb einem Schla andel 6Seitdem fehlt jede Spur v einem Hauſe der e gab er zu rett dem vierten Drei auf den Der Benleiter die Soha ewerbe 7von Wahnvorſtellungen beſal ihm Da anzuneh Heimſtraße ab ſtarb en der 5 Skmnde ter tötete ledoch u t ab den er des h Eiso ab und Verl9 z ber C ng der G ahn Ge crehrſeinem Anftauchen der Polß len umherirrt ſo men iſt daß er n n ſpäter unter n ſpät um den e rrr äg a eselisehaft am sellsehatt v
im Verlin Mi enorferſtraß zei oder dem Vulheri ch gebeten bei Ein Verluſt vo urchtbaren Schmerzen en a Eionnan trugi 1 r ine ralug Grolhe auf der Polizei m i Mitteilun rucker C Möhle n finden hundert Pro nerzen Jezenädo Geb Koi jen Tsoitenantfa röffnnng der Tun teieriiehen

n Kritik der V wir in ei zent Fol r lt nd erzählie daß ſich fen und ſeiner e4 zu gwachen Da dent der Vorgän iner engliſche Folgende geiſivoll versohied 10 Gesandte Vint rentrzel galt den hatte eje ſo hätte man wohl anehn ater in einer ern Adreſſe angab eulſchen Freunde ge auf dem Kriegsſe ſogenannten mit le Ve und dem V s u e Vewammiug Vorer ſeinem Lehrherrn noch men können daß rrenanſtalt befand akademiſches Dritte daß de chauplatz Wen itäriſchen einem reren erghe r n a ne Keuntn der
er Mitteilun gemacht er der Abbüß einer Mutter oder werden würde ſei für die Nnalvſe Angriff auf in unſere a iekt n dem üniern der e Heineen nachdem G bereits e i en wäre dies ung der Haftſtraf ine Armee unter iſt doch die Vo be in der Kriegswiſ chau ein den Roth meraene gedachte wen de seine i hatie n
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freundliche nd Dadurch wer elwohnhäuſern fü m Jahre Der Jü nandierende G te e mein lereynia 8150 8275 iegfried I in 755

rden fü 1 für je b Jüngling erhebt ſie eneral des Vo e e 19 700 20 37 Wiſhelmslwohnte ein Tei dabei billige W ür die Arbei zweiſ ger au ebt ſich und n Kaliwerten A 320 Winters n elen n un ehe e e een Hand ſchwer beſchäd Stolzenhait nden Ortſchaft r n ätz lich Brems Wolle wächer
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Sie die Worteiie welche wir Ihnen
durch dieses aussergewöhnliche

Angebot bietenll

Bucdb Artitell

Bade Anzug
roter Kattun weiss besetzt

ßeaeht
Bade Artibel

Bade Ilandtuch 23 Pt
gelb/bunt gestreift 40 100 St

Neue Waschetolfe

in grosser Auswahl
zu bekannt billigen Preisen

Bade Handtuch 10 ewoisswant geetreiſt 50 100 St 38 P Levanmntimne Bode Anyne PfBade Handtuch GO et wascheeht in vielen Dessins roter g vreitem unten Besatweiss m roter Kante 50 115 St vorrätig n 20 Pf 50 ſ Pnndeinken S p BRlIusen Voile in aparten n 35mit roter Kaute 80 100 St s Pf Streifen Mtr 22 Pf Bade Anzugroter Kittun mit Bombenmuster u Ang

50 20Streifen Mustern Ntr 333 Pf S 20
Bade HMüätuenFIowsseline Reine Wolle grosse Auswahl Mtr 55 Pf 50 36 30 2 4

Satin ſür ICleidler Ersatz für Seide 55 Pf bWoulavrdine letzte Nenheit aparte Dessins P Bade Hosen

e 20 17 15 ptGarwierte und ungarmerte Hüte
bedeutend im Preise ermässigt

Din Posten chik garnierter und Konfektionierter Iüte
Spezial Wiener Genre zu fabelhaft billigen Preisen

Kinder äubchen Seiden u Zatist Xüte elgoländer Südwesker
BDamenkragen Sehnmurengürtel Seidengürtel

Ein Posten sehr eleganter Jabots und Sonnenschirm vom einfachsten bis zum elegantesten GenreScRieifen sehr billig e b im Preise bedeutend herabgesetsete S r Serie I Serie II Serie IIIe N Jede 2 Wort Jede 37 Wort Jede s Wort
e bedeutend bedeutend bedeutend

S un Bluse höher Bluse höher Bluse höher
Zul Serie IV Serie V Serie VI

Wert Wert WortVurkanl Jede h bedeutend Jede 6 bedeutend Jede bedeutend

o Cogtollt Bluse höher Bluse höher Bluse wöher
Jeder J e a Lerio Jeder a Werio Jocor 75Kostüme Röcke R r

Bodeutende Preis Ermässigung aul auf Palolots Roſe Los Roſßo Kogtünes ſſäntel etc Mäntel rSteppdeckenl Lloppaechen
Parpur doppelseitig 75 I 90 40 Satin mit Jaconett Trikotkutter 2 3 90 4 50 Satin doppelseitig 50 10 00 II 90
Nur soweit Vorrat reicht Herren p awatten Nur soweit Vorrat reicht

2n n
3 Stück in Karton 38 Pf 3 Stück in Karton 52 PkFrisch gebrannter Keine Molkkevrei1224 Serviteurs farbig für IlerrenKaffee Ftück 15 Pl 3 Kiel 25 ButterPld s Pl Mevrren Waschhüte Weiss u in verschiedenen Tachben Pfd 98 P

e e 70 80 95 Pk 80 P 58 P e äa Leopold Nussbaum
Or Ulrichstrasse 6061 I Barfüsserstrasse 355

Für den Anzeigenteill verantwortlich Ludwig Donges in Halle Mit 3 Beibla

Rips ine in Punkt undBacdelakenmit roter Kante 100 120 St R 5 O

Pndelaken Smit roter Kante 100 150 St 25

Badelakenmit roter Kante 160 200 St 4 50

Badelakenbunt karriert 100 150 St S 30

Lnppen
Stück

3 Pf

rot
Mandsehuhe

Stäck

7 Pf

Lavalliers

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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